
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 48 (1922)

Heft 4

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



I<)22 Af E B E L S P A L T E R Seite

in n a d) ft e r 3 u t u n f t .idrtinuiij ten S; Babinoroitd)

.Sörft id) ebne «icllidjt en ©d)tüubfjuuget offerieret-1

©Otteêbtenfte in biefer &idf)tüng, benn icb bctc une fûffe, tuffe
unb bctc. .Jch fönnte baron \\\ ©runbe geben; bie Seele rame

in ben Rimmel unb roürbe rcicbttcb belohnt. Scbon roegen bce<

febönen .ftoftüine- roegen, bac- meine charmante ©ärtnerin fich

angefebaut bat. SBiffen Sic, roaê ein folchee- Äöfhtm foftet?
Gine Keine Scligfcit, einen roten SKurib unb hunbert ©ramm
Çpralhtéeê.

2flfo: mir lafen ben Wärmer unb febroebten auf bem 3auber-

mantel nach Süften. .Jch fang babei: .C Snbien, bu Heimat
ber (Stefanien unb Siger, ber .^rillcnfcblangcn unb sphilofopben,
ber Sotoêblumen unb Granatapfel, bu Heimat ber flütgelnbcn
©töcflein an ben lüften ber f'icbcrnben 3)cäbcbcn. fteimat ber

Morgenröte um sPagoben unb bec- 3i>cihrauchö um bic SJÎafc

.^iubbbae-! Unoiege ber s))hiIofopbic unb ber §>cfi; bu g>aud)

ber füpeu ßüftc. Su ßanb ber .ftoftbarfeiten um jartc ©lieber

unb eble .ftnöcbcl ber febnfuebte-äugigen ©agellen. ,Jch liebe btcb,

pubien, unb ertrüge um beinetroitten ben .Sob *Paoloe- (fofern

Öchiuäche3U5tüne3?
f oeistige

^berjns-frengung
9leFonüale53en3

\ \ j

Dlofo*C
5)q5 Vitamin -Oîtolîproàuft mif £r)elfastanien_>

(Erhältlich inflpolheken u.Ttoguerien

icb nachher boch noch leben tourbe). £agoreê ©ärtner bartîc

icb für ben untbtlicben Seil bec- Grlcbniffcë, an bem oor einigen

bunbert Jahren #rancce>ca unb spaolo ju ©runbc gegangen finb.

Jch bin ein guter Ghrift; aber im Warten meiner Reinen,

blonben gfreunbtn bin ich inbifcb oeranlagt, fte tuvit mich unb

fagt: SBie gefällt Sir bac neue j£oftum? .ftomm, roir lefen

roieber Sagore unb roeift Su, fchöne blaue ^antöffelcben
babe ich gefeben unb ein rcijenbeê Gapötcbcn mit einem inbifeben

Schleier auê Setbi."
Sagöre ift ein teurer Siebter unb roenn ec- fo roeiter geht,

roerbc icb eineê Sageê naefenb am ©angeê üben, mit meter=

langen Fingernägeln, ungefämmt, ungeioafcben; fo felbft ent=

rönnen ber SSerfuct)ung. Sie ÜKenfchen roerben fommen unb

fagen: ,,Sebet! Gin neuer heiliger, ber entfagt bat ber Suft
beë ßebeno!"

SßSeinc nicht, Heine blonbe, europäifche Àreunbin; icb bin

fchon unter beinen blauen %\mtöffclcbcn.

WER
PHOTOGRAPHIERT
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i ii nächster Z u k u n f t
Zeichnung rcii (ü R>ü'inowitch

.Tôrft ich ehne vicllicht en Schtaut'sluugcr offeriere?"

Gottcsdicnstc in dieser Ricdmng, denn icd detc und küsse, fusse

und bete. Icd könnte daran zu Grunde geden: die Seele käme

ii? dcn Himmel und würdc reichlich bclodm. Scho« wegen des

schönen .Kostüms wegen, das meine charmante Gärtnerin sicd

angeschaut hat. .Wissen Sie, was ein solcdes .Kostüm kostet?

Einc klcinc Scligkcit, cincn roten Mund und dunderr Gramm

Pralinées.
Also: wir lasen den Gärrner und scdwedren auf dcm Zaudrr-

mamel uacd Osteu. Icd sang dabei: .L Indicn, du Heimar

dcr Elefanten und Tiger, der Brillenschlangen und Pdilosopben,
dcr Lotosblumen und Granatäpfel, du Heimat der klingelnden

Glöcklein ait dcn Hüften der kichernden Mädchen. Heimat der

Morgenröte um Pagoden und des Weidraucds um dic Nasc

Budddas! Urwicge dcr Pdilosopdie und der Pest: du Haucd

der süßcu Lüstc. Du Land der Kostdarkcitcn um zarrc Glieder

uud edlc .knöchcl dcr scdusucdtsäugigcn Gazcllcit. Icd licdc dick,

Indicn, nnd crtrügc um dcinctwillci? dcn Tod Paolos lsoscrn

ÂbLr^n^àgukig
Refonvale^Zenz

Das Vitamin -îolzsiroàuft mil' Sàelfastamerr^-

icd uacddcr docd nscd levcu würde,. Tagercs Gartner danke

icd sur deu unrötlicdcn Teil des ErlednisseS, an dem vor cinigcn

dtutdcrt Iadrcn Franccsca uitd Paolo zt> Grundc gcgangcn sind.

Icd din cin gulcr Cdrist: adcr ini Garrcn mcincr klcincn,

dlouden Freundin din icd indisch veranlagt, sie küßt micd und

sagt: Wic gcsällr Dir das neue .Kostüm? .Konuu, wir lesen

wieder Tagore und weißt Du, schöne dlaue Panröffclcdcn

dade icd geseden und ein reizendes Eapötcden mit eineiu indiscden

Scdleier atis Deldi.

Tagvre ist ein teurer Dicdtcr und wcnn cs so wcircr gedr,

iverde icd cincs Tages nackend am Ganges sitzen, mit mctcr-

langcn Fingcrnägcln, ungekäiumt, ungewascdcu: so seldst

entronnen der .Versuchung. Die Menschen werden kommen nnd

sagen: ..Sedet! Ein neuer Heiliger, der entsagt dar der Lust

des Ledens!"

Weine uicdr, kleine dlonde, europäische Freundin: icd din

scdon unter deinen dlaue» Pamöffelcdcn.

vsrlizngs unssrs Srstis-^sitscnritt
ciis iViittsiirmgön Wsl? lldsr op-
tiscd-pliotogrsvniscns ^sunsitsr,"
r>lummizr kZS tZtZ sosbsri srsciijsnsri
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